
Was ist das ILEK ? 

Der Burgenlandkreis und der Landkreis Weißenfels haben in 
Anlehnung an den Förderzeitraum 2007 bis 2013 ein ge-
meinsames Konzept für die integrierte ländliche Entwicklung 
(ILEK) im März 2006 beschlossen. 
Das ILEK Burgenland-Weißenfels ist eine im breiten öffentli-
chen Konsens erarbeitete Entwicklungsstrategie, welche die 
verfügbaren Ressourcen auf ausgewählte Schwerpunkte 
bündelt und die in einem laufenden Prozess mit allen regio-
nalen Akteuren umgesetzt und fortgeschrieben wird. 
Das ILEK wurde durch die Agro-Öko-Consult GmbH erstellt. 

Was wollen wir wie erreichen ? 

Im Mittelpunkt des Leitbilds für die Region Burgenland-
Weißenfels stehen lebensfähige Kommunen für junge Fami-
lien und Bürger im 3. Lebensabschnitt, mit Arbeitsplätzen 
und ausreichender Infrastruktur in einer nachhaltig genutz-
ten Kultur- und Naturlandschaft. 
Die inhaltlichen Schwerpunkte der Strategie für die Region 
sind auf der Grundlage der Stärken und Entwicklungschan-
cen so definiert, dass sie die wirtschaftliche Entwicklung 
befördern und bereits vorhandene Entwicklungen und Aktivi-
täten unterstützen. 

Strategische Leitlinien für die ländliche Entwicklung 
der Region Burgenland-Weißenfels 

1. Investitionen zur Sicherung und Schaffung von 
Arbeitsplätzen, insb. für Frauen und junge Menschen 
einschließlich Existenzgründungen und Qualifizierung 
sowie erforderlicher Infrastruktur 

2. Sicherung der Daseinsvorsorge im demografischen 
Wandel durch familiengerechte Infrastruktur und 
Dienstleistungen einschließlich Altenbetreuung sowie 
zukunftsweisende Angebote für Familien und Jugendli-
che 

3. Instrumente der Landentwicklung an ausgewählten 
Schwerpunkten zur Unterstützung der Entwicklung in 
den beiden vorgenannten strategischen Leitlinien. 

Die strategischen Leitlinien bilden die längerfristige Grund-
lage für die Entwicklungsschwerpunkte, die in 4 Hand-
lungsfeldern zusammengefasst wurden und mit kurzfristig 
umsetzbaren Leitprojekten untersetzt sind. 

Prioritäre Entwicklungsschwerpunkte und  
Leitprojekte in den Handlungsfeldern 

Handlungsfeld Tourismus 
Entwicklungsschwerpunkt 

Ausbau der touristischen Achsen über Landesgrenzen 
und Vernetzung mit den Themen Kultur, Wein, Archäo-

logie 
Leitprojekt 

„Rad-8 Saale-Unstrut-Weiße Elster“ als erstes Koope-
rationsprojekt der gesamten  

Region Burgenland-Weißenfels 

Handlungsfeld Handwerk, Gewerbe und  
Dienstleistungen 

Entwicklungsschwerpunkt 
Förderung der Unternehmensentwicklung im Bestand 
der Bereiche Handwerk, Gewerbe, Dienstleistungen 
sowie Existenzgründungen einschließlich erforderli-

cher Infrastruktur 
Leitprojekt 

Weiterentwicklung der Wirtschaftsstandorte und vor-
handener Unternehmen im ländlichen Raum 

Handlungsfeld Landwirtschaft, Umwelt, Bergbau 
Entwicklungsschwerpunkt 

wettbewerbsfähige Land-, Forstwirtschaft und Wein-
bau durch Diversifizierung in neue Märkte und punktu-

elle Infrastrukturförderung 
Leitprojekte 

- Entwicklung/ Herstellung / Vermarktung regionaler 
Produkte  für Touristen, Senioren und Jugendliche 
- Aufbau eines „Forums Bergbaulandschaften“ zur 

Bildung einer LEADER-Region ab 2007 

Handlungsfeld Daseinsvorsorge und demografi-
sche Entwicklung 

Entwicklungsschwerpunkt 
Sicherung der Daseinsvorsorge im ländlichen Raum 

durch Stärkung der familiennahen Infrastruktur und der 
Altenbetreuung (Schwerpunktorte) 

Leitprojekte 
-  altersgerechte Angebote im ländlichen Raum 
- familiennahe Infrastruktur im ländlichen Raum 

Eine wichtige Zielstellung ist die Motivation möglichst vieler 
Akteure im ländlichen Raum, um durch eigene Projekte 
einen Beitrag für die integrierte ländliche Entwicklung der 
Region Burgenland-Weißenfels zu leisten. 

Wie geht es weiter ? 

Die Umsetzung des ILEK Burgenland-Weißenfels und der 
Leitprojekte erfolgt unter Leitung der Koordinierungsgruppe 
mit Unterstützung durch ein Regionalmanagement und in 
Abstimmung mit dem Bündnis für Innovation, Wirtschaft und 
Arbeit. 
Das Regionalmanagement koordiniert ab Mitte 2006 im 
Auftrag der beteiligten Landkreise Burgenlandkreis und 
Weißenfels den Gesamtprozess:  
- unterstützt und begleitet Projekte im Rahmen der Hand-

lungsschwerpunkte, 
- informiert zu Finanzierungsmöglichkeiten, 
- informiert die Öffentlichkeit, 
- dokumentiert die Entwicklung. 
Die Einbeziehung der Öffentlichkeit in die Umsetzung des 
ILEK verdeutlicht die nachstehende Abbildung: 

Eine wichtige Aufgabe der Koordinierungsgruppe und des 
Regionalmanagements wird in der „Vernetzung vor Ort“ für 
die vielfältigen Förderprogramme der EU, des Bundes und 
des Landes Sachsen-Anhalt bestehen. 
Für den ILE-Prozess wird angestrebt, dass die Region Bur-
genland-Weißenfels künftig durch zwei Leader-Regionen: 

- Naturpark Saale-Unstrut-Triasland (seit 1995)  
- Bergbaulandschaften 

zusätzliche Entwicklungsimpulse erhält. 

Der Erfolg bei der Umsetzung der Leitprojekte zur 
schnellen Erreichung erster Ergebnisse ist wesentlich 
von der Motivation und Mitwirkung der regionalen Ak-
teure (privat, Kommunen u.a.) abhängig. 
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Regionalforum 

Koordinierungsgruppe 
mit ALFF 

Arbeitskreise und 
Projektleitung 

Öffentliche Diskussion und 
Information der 

regionalen Partnerschaft 

Entscheidung zur Auswahl 
der Förderprojekte 

Bewertung und Vorschlag 
der Förderprojekte 



Machen Sie mit ! 

Alle interessierten Kommunen, Unternehmen, Vereine, 
Verbände sowie alle engagierten Bürgerinnen und Bürger 
der Region Burgenland-Weißenfels sind eingeladen, die 
integrierte ländliche Entwicklung mitzubestimmen. 

Reichen Sie Ihre Maßnahmevorschläge ein ! 

Beispiele von Maßnahmen zur Umsetzung… 

…des Leitprojekts Rad 8 Saale-Unstrut-Weiße Elster 
- Wegabschnitte und Beschilderung zu Restaurants, 

Sehenswürdigkeiten, Hofläden 
- Existenzgründungen und zusätzliche Arbeitsplätze, 

z.B. radfahrerfreundliche Gastronomie und Beher-
bergung  

- …des Leitprojekts Weiterentwicklung der Wirt-
schaftsstandorte und vorhandener Unternehmen 

- Förderung von Investitionen, Qualifizierung und 
Unternehmensnachfolge in Kleinstunternehmen des 
ländlichen Raumes  

- Umnutzung von Bausubstanz für wirtschaftliche 
Verwendung 

…des Leitprojekts Entwicklung/Herstellung/ Vermark-
tung regionaler Produkte für Touristen, Senioren und 
Jugendliche 
- Entwicklung neuer Produkte gemeinsam mit dem 

Ernährungsgewerbe 
- Vermarktung regionaler Produkte in den Einwohner-

zentren, z.B. durch Regionalläden, an Touristen 

…des Leitprojekts familiennahe Infrastruktur im länd-
lichen Raum 
- familiengerechte Gestaltung des unmittelbaren Le-

bensumfelds 
- dezentrale Kinderbetreuung 

…des Leitprojekts altersgerechte Angebote im ländli-
chen Raum 
- Arbeitsplätze durch Wohnungsumbau zu altersge-

rechtem Wohnraum und Schaffung neuer Wohnfor-
men im Bestand, z.B. Mehrgenerationenhäuser 

- Arbeitsplätze durch haushaltsnahe Hilfsleistungen 

 

Ansprechpartner 

Ab Mitte 2006 wird Sie das Regionalmanagement bei der 
Umsetzung Ihrer Projekte unterstützen. 
 

Landratsamt Burgenlandkreis 
Wirtschaftsamt 
Herr Böhm 
Schönburger Str. 41 
06618 Naumburg 

Tel.: 03445 731 306 
Fax: 03445 731 105  
e-Mail: wirtschaftsamt@blk.de 

Landratsamt Weißenfels 
Wirtschaftsförderung 
Frau Frühwirth 
Am Stadtpark 6 
06667 Weißenfels 

Tel.: 03443 372 249 
Fax: 03443 372 251 

e-Mail: fruehwirth.ruth@landkreis-weissenfels.de 

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Süd (ALFF Süd) 
Herr Dr. Hengstmann 
Müllnerstr. 59 
06667 Weißenfels 

Tel.: 03443 280 407 
Fax: 03443 280 80 

e-Mail: ALFWSF.poststelle@alf.mlu.lsa-net.de 

 

Weitere Informationen zur ILE in der Region Burgenland- 
Weißenfels sowie die Beschlussfassung des ILEK finden     
Sie unter:  

 

http://www.ile-burgenland-weissenfels.de/ 
 

 

Integriertes 

ländliches 

Entwicklungskonzept 

 für  

 die Region  

 Burgenland-Weißenfels 


